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Stuttgart, 10. Juli 2026 

Matteo Miccini verlässt das Stuttgarter Ballett 
 

Zum Ende der Spielzeit 2025/26 verlässt der Erste Solist Matteo Miccini das Stuttgarter Ballett. 

Miccini wird zur nächsten Spielzeit an die Les Ballets de Monte-Carlo unter der Leitung von Jean-

Christophe Maillot wechseln. Seine letzte Vorstellung in Stuttgart gibt er am 26. Juli als Lenski in 

John Crankos Onegin, an der Seite von Mackenzie Brown als Olga, die in der Spielzeit 25/26 als 

Gast in Stuttgart war und sich mit dieser Vorstellung ebenso vom Stuttgarter Ballett 

verabschiedet.  

„Ich schätze Matteo Miccini sowohl als Tänzer als auch als Menschen sehr. Seit 2015 hat er das 

Stuttgarter Ballett mit großem Engagement, seinem Können und seiner künstlerischen 

Persönlichkeit bereichert. Natürlich bedauere ich seinen Abschied, freue mich aber sehr für ihn, 

dass er nun einen neuen künstlerischen Weg einschlägt und wünsche ihm für diesen Schritt von 

Herzen viel Erfolg und alles Gute. Für seinen langjährigen Einsatz beim Stuttgarter Ballett danke 

ich ihm sehr.“ so Ballettintendant Tamas Detrich.   

Matteo Miccini sagt: „Stuttgart ist mein Zuhause gewesen, seit ich 14 Jahre alt war. Diese 

Entscheidung ist mir daher alles andere als leichtgefallen. Das Stuttgarter Ballett hat mir vom 

ersten Moment an die Möglichkeit gegeben, sowohl als Künstler als auch als Mensch zu wachsen, 

neue Herausforderungen anzunehmen und unvergessliche Momente auf der Bühne zu erleben. 

Dafür werde ich immer dankbar sein. Ich schätze diese Compagnie von Herzen und werde meine 

Kolleginnen und Kollegen sehr vermissen. Mein besonderer Dank gilt Tamas Detrich, Reid 

Anderson und dem gesamten Artistic Staff, sowie Tadeusz Matacz, Dimitri Magitov und Nicola 

Biasutti die mir Vertrauen geschenkt und mich auf meinem Weg begleitet haben. Sie haben 

entscheidend dazu beigetragen, dass ich der Tänzer und Künstler werden konnte, der ich heute 

bin. Gleichzeitig bin ich überzeugt, dass es für einen Tänzer und Künstler wichtig ist, sich immer 

wieder neuen Herausforderungen zu stellen, sich selbst auf die Probe zu stellen und mit neuem 

Repertoire sowie neuen künstlerischen Impulsen weiterzuentwickeln. Deshalb freue ich mich 

darauf, dieses neue Kapitel mit großer Neugier und Motivation zu beginnen.“ 

Matteo Miccini wurde in Florenz, Italien geboren. Seinen ersten Ballettunterricht erhielt er am 

Ballet Centre Florenz. 2010 wechselte er an die John Cranko Schule, wo er 2015 seinen Abschluss 

machte. Im selben Jahr kam er zum Stuttgarter Ballett, 2020 wurde er zum Halbsolisten und 2022 

zum Solisten befördert. Seit Beginn der Spielzeit 2025/26 tanzt er als Erster Solist beim Stuttgarter 

Ballett. 

Sein Repertoire umfasst zahlreiche Solorollen, darunter Prinz Siegfried in Schwanensee, Lenski in 

Onegin und Mercutio in Romeo und Julia (beide John Cranko), Des Grieux in Die Kameliendame und 

Lewin in Anna Karenina (beide John Neumeier), sowie den Jeune Homme in Le Jeune Homme et 

la Mort (Roland Petit). Darüber hinaus tanzte er in Lieder eines fahrenden Gesellen (Maurice Béjart), 

Dances at a Gathering (Jerome Robbins) und Le Sacre du Printemps (Glen Tetley) sowie in weiteren 

Werken von Frederick Ashton, George Balanchine, Maurice Béjart, Mauro Bigonzetti, Edward Clug, 

John Cranko, David Dawson, William Forsythe, Marco Goecke, Maximiliano Guerra, Marcia Haydée, 

Johan Inger, Jiří Kylián, Nanine Linning, Kenneth MacMillan, Hans van Manen, John Neumeier, Uwe 

Scholz, Christian Spuck, Demis Volpi und Louis Stiens. Choreografen wie Mauro Bigonzetti, Edward 
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Clug, David Dawson, Marco Goecke, Vittoria Girelli, Nanine Linning, Christian Spuck und Louis 

Stiens schufen Rollen eigens für ihn.  

Zu den Preisen, die er als Compagniemitglied gewann, zählen 2018 der „Premio danza per la vita“ 

der ANT Foundation in Florenz, 2019 der „Premio Internazionale ApuliArte 2019“ als „Bester 

italienischer Tänzer im Ausland“ und der „Premio MADSS“, 2020 der Premio Danza&Danza als 

„Bester italienischer Interpret im Ausland“ sowie der „Premio nazionale per la danza“ als 

„Aufstrebender italienischer Tänzer in der internationalen Tanzszene“ und 2022 der „Premio 

Positano Léonide Massine“. Im August 2023 wurde Matteo Miccini mit dem „Premio Volterra Danza 

2023“ ausgezeichnet; im Mai 2026 erhielt er zudem den „David di Michelangelo – City of Florence 

Danza World Award“. 
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